
 

 

 

 

 

An alle Schüler*innen, Eltern und Erziehungsberechtigten 

der Jahrgänge 9 und 10 

         Oldenburg, 23.04.20 

 

Wiederaufnahme des Unterrichts am 27.04.20 

 

Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, 

am 21.04.20 wurde von uns ein Elternschülerbrief über die Klassenlehrer*innen in Umlauf gebracht, 

der offenbar für Verunsicherung gesorgt hat. Nun erhaltet ihr / erhalten Sie auf dem gewohnten Weg 

einen Brief von der Schulleitung, der den alten ersetzt. Wir mussten ihn aktualisieren, denn oft sind 

in diesen Zeiten Informationen am nächsten Tag schon überholt. 

Am Montag, 27.04.20, ist es soweit: Willkommen zurück! Nach den Vorgaben des Kultusministeriums 

beginnt dann der Unterricht für alle Schüler*innen, die eine Abschlussprüfung ablegen. An der 

Oberschule Alexanderstraße organisieren wir das so: 

1. Organisation des Unterrichts 

 Alle Schüler*innen haben im Wechsel einen Tag Unterricht, einen Tag „Lernen zu Hause“.  

Die 10. Klassen werden von ihren Klassenlehrer*innen in zwei annähernd gleich große 

Gruppen aufgeteilt. So entstehen die Gruppen 10a1, 10a2, 10b1, 10b2, 10c1, 10c2, 10d1, 

10d2, 10e1, 10e2. Ihr, liebe Schüler*innen, erfahrt von euren Klassenlehrer*innen, in 

welcher Gruppe ihr seid. Diese Gruppen wechseln sich tageweise ab. Der Unterrichtstag hat 

für den Jahrgang 10 regelmäßig 6 Stunden, die sich in der Regel auf Mathematik, Englisch 

und Deutsch aufteilen. 

Von den 9. Klassen müssen nur die Schüler*innen zur Schule kommen, die eine 

Abschlussprüfung ablegen müssen. Wer das ist, erfahrt ihr von euren Klassenlehrerinnen. Die 

9a, 9b, 9c, 9d, 9e bleiben also als eigene kleine Gruppe erhalten. Der Unterrichtstag hat für 

den Jahrgang 9 regelmäßig 4 Stunden, die sich in der Regel auf Mathematik und Deutsch 

aufteilen, denn in Englisch wird in Jahrgang 9 keine Abschlussarbeit geschrieben. 

 

 Der Unterricht wird in drei Schichten organisiert, damit aus Hygienegründen möglichst 

wenige Begegnungen stattfinden. 

 1./2. Pause 3./4. Pause 5./6. 

1. Schicht 7.50-9.20 9.20-9.40 9.40-11.10 11.10-11.30 11.30-13.00 

2. Schicht 8.20-9.50 9.50-10.10 10.10-11.40 11.40-12.00 12.00-13.30 

3. Schicht 8.50-10.20 10.20-10.40 10.40-12.10 12.10-12.30 12.30-14.00 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 In der nächsten Tabelle ist zu lesen, wann und wo man sich am ersten Tag einfinden muss: 

 
 9a 9b 9c 9d 9e Förder  10a1 10a2 10b1 10b2 10c1 10c2 10d1 10d2 10e1 10e2 

Datum 27.4 27.4 27.4 28.4 28.4 28.4.  27.4 28.4 27.4 28.4 27.4 28.4. 27.4. 28.4. 27.4. 28.4. 

Zeit 7.50 8.20 8.50 8.20 8.50 7.50  7.50 7.50 7.50 7.50 8.20 8.20 8.50 8.50 8.50 8.50 

Raum 215 207 206 212 132 216  210 210 133 133 219 219 209 209 205 205 

 

 Am ersten Tag werdet ihr vor dem Unterricht auf dem Schulhof bei der Mensa von euren 

Klassenlehrer*innen begrüßt. In der ersten Doppelstunde des ersten Schultages habt ihr alle 

Unterricht bei den Klassenlehrer*innen. Dann bekommt ihr euren Stundenplan. 

 

 In den Wochen bis zum 20.05.20 werdet ihr im Unterricht und bei der Arbeit zu Hause auf die 

Prüfungen vorbereitet.  

 

 Die Mensa und die Cafeteria dürfen leider nicht öffnen.  

 

2. Risikopersonen 

Der Kultusminister schreibt: „Schülerinnen und Schüler einer Risikogruppe sowie diejenigen, die mit 

Angehörigen von Risikogruppen in häuslicher Gemeinschaft leben, können ins „Home Office“ gehen. 

Schülerinnen und Schüler, die im häuslichen Lernen verbleiben, werden von ihren Lehrkräften mit 

Unterrichtsmaterial, Aufgaben und Lernplänen versorgt. Zu den Risikogruppen gehören (…) mit 

folgenden Vorerkrankungen: Herzkreislauferkrankungen, Diabetes, Erkrankungen des Atemsystems, 

der Leber, der Niere, Krebserkrankungen, Erkrankungen, die mit einer Immunschwäche einhergehen.“  

Es reicht aus, wenn in einem solchen Fall der Schulleitung eine entsprechende Erklärung von den 

Eltern vorgelegt wird, über die Klassenlehrkraft oder direkt im Sekretariat, gern auch auf dem 

Postweg. Ein ärztliches Attest ist nicht notwendig. Alle Schüler*innen, die das betrifft, werden zu 

Hause mit dem gleichen Unterrichtsstoff zur Vorbereitung der Abschlussprüfungen versorgt wie die 

anderen. Unter Umständen ist eine intensivere Beratung durch die Lehrkräfte notwendig. Die 

schriftlichen Abschlussprüfungen werden für diese Schüler*innen als Einzelprüfungen durchgeführt. 

 

3. Hygieneregeln 

Das Ministerium hat heute einen verbindlichen Hygieneplan herausgegeben, den wir in der Schule 

umsetzen. Die Stadt Oldenburg hat uns die ausreichende Versorgung mit Schutzmasken, 

Einmalhandschuhen, Händedesinfektionsmittel, Flächendesinfektionsmittel, Seife und 

Einmalhandtücher zum Schulbeginn zugesichert. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes wurde am 

22.4.20 für Niedersachsen für öffentliche Verkehrsmittel und beim Einkaufen vorgeschrieben. Das 

heißt, alle Schüler*innen, die mit dem Bus kommen, müssen eine Schutzmaske tragen. Während der  

 



 

 

 

 

 

 

Unterrichtszeit wird es nach derzeitigem Stand nicht für erforderlich erachtet, aber für die Pausen 

empfohlen. Da wir derzeit noch keine Lieferung von Einmalmasken erhalten haben, bitten wir alle, 

die in der Schule eine Maske tragen wollen, sie selbst mitzubringen. Zu Beginn des Unterrichts am 

Montag und Dienstag werden alle Schüler*innen mit den Hygieneregeln nochmals vertraut gemacht. 

Wir versuchen, durch die folgenden Regeln eine größtmögliche Sicherheit vor Ansteckung in unserer 

Schule zu erreichen. Wir bitten alle Schüler*innen das nicht als Bevormundung anzusehen und sich 

gewissenhaft an die Regeln zu halten.  

 Wie eure Lehrer*innen auch könnt ihr freiwillig im Unterricht Schutzmasken tragen. In den 

Pausen empfehlen wir euch das. Mit euren Lehrer*innen könnt ihr das Tragen von Masken 

im Unterricht in der ganzen Gruppe allgemein vereinbaren.  

 Haltet euch an die allgemeinen Hygieneregeln. Sie hängen im Klassenraum aus. 

 Im Schulgebäude ist ein Einbahnstraßensystem sichtbar mit Schildern eingerichtet. Damit 

sollen „Frontalbegegnungen“ vermieden werden. Bitte folgt diesen Wegen! (Diese Regel gilt 

nicht für die Lehrer*innen.) 

 Betretet das Schulgebäude grundsätzlich durch den Eingang vom Schulhof Mensa und 

verlasst es beim Schulhof VFL-Halle. 

 Wascht euch zu Beginn der 1. Stunde und nach der Rückkehr aus der Pause die Hände. 

 Haltet euch an die Abstandsregeln. 1,5 Meter sind im Unterricht und in den Pausen 

einzuhalten. 

 Toilettengänge können auch während der Unterrichtszeit stattfinden. Im Vorraum zu den 

Toiletten dürfen sich max. 2 Personen aufhalten. Alle anderen warten in der Pausenhalle. 

 Pausenbereiche sind die Pausenhalle der Oberschule und der Schulhof vorne. 

 Die Handynutzung ist in den Außenbereichen für euch freigegeben, bis die Jahrgänge 5-8 den 

Unterricht wiederaufnehmen. 

 Vermeidet das Anfassen von Türgriffen und Handläufen bei den Treppen. 

 

3. Sprechzeiten von Lehrkräften 

Alle Lehrkräfte stehen den Schüler*innen und auch den Eltern täglich für Gespräche zur Verfügung. 

Einige haben feste Sprechzeiten, andere können nach Bedarf kontaktiert werden. Auf der Homepage 

der Schule unter „Ansprechpartner – Lehrer und Sprechzeiten“ kann Kontakt aufgenommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

4. Abschlussprüfungen 

Da sich die Regelungen für die Jahrgänge 9 und 10 zum Teil deutlich unterscheiden, erhalten die 

Jahrgänge zu diesem Thema getrennte Informationen. 

Alles Weitere erfahrt ihr /erfahren Sie von den Klassenlehrer*innen. Wir wünschen euch einen guten 

Start in den Unterricht und erfolgreiche Prüfungen! Ihnen, liebe Eltern, wünschen wir 

Durchhaltevermögen und Gesundheit!  

Mit freundlichen Grüßen 

Im Namen des Schulleitungsteams 

 

H. Denker 

Schulleiter 


